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i Bey dem 

I. ‚SOLENNEN 

> Eeichen-Begaͤngniß 

neigt. Des Wepland 

ch MAGNIFICI, 

AR Goch ⸗Edlen / Gochweiſen und Gochgelahrten 


ter / 


„rr Simon N 
Na Böchfimeritirt-geivefenen Burg meier 

und Proto-Scholarchen 
a mala Phil: & Med Dodtoris 
1 n horn 


den 23 Febt: A. 1738 
Zu St. Georgen 
auffgeführet wurde | 


Bon 
CHRISTIAN GONTENZUS 
Mufices Directore 


Pring Coll, 


| NN 
Gedruckt bey Joh. Nicolai E E. Hochw. Nahts und Gem. Buchdrucket. 


Nall auff Knall? das iſt zu harke! kaum ift 
nur ein Schlag vorbey; 


geſchehen ſey! 
Will der 8 uns deñ lauter 
Donner⸗Wetter draͤuen 
Und den gaͤntzlichen Ruin nun auff einmaßl 
prophezehen? 
Nur iſt kaum Derr Slack erblaſſet / ſo legt ſich 
Merr BOC TOR M 


Und beſchicket ſchon ſein Ende unter kalten Todes⸗Schweiß! | 


iebſter tt! was thuſtu 12 und was wird doch 
wohl auff Erden 


Aus dir / o Beliebtes Thorn! mit der Beit noch endlich 
werden? 


Doc nur ei? laß Gott nur ſorgen / tadle 35 Regierung 
nicht 
Er / als ein ſo weiſer Herrscher weiß ya warumbs 
icht / 


Leg die Hand af Moeinen mn Hund / 955 dil ene Geſchicke / 
ck an die 


Rergänglgtei 


er 


Siraur-MUSIQUE. 


Seichen⸗Tert 


Fſal: 86 v. Il. 


CONCERTO. 


Soempfindenunfee Mauren daß ein Riß 


I: Eise mir N Err deinen Meg / daß ich wande⸗ 

e in deiner Wahrheit / erhalte mein Gertz bey 

dem einigen daß ich deinen Yyahmen fürchte, A 
ARI 


Rec 
Allweiſen 


Nun hab 
Stach m 
Gomerd 
Der M 
Auch die 
Es wuͤrd 


Und gon 


Er 


arte! kaum ift 
zvorbey; 
daß ein Riß 
n ſey! 

ns dei lauter 


draͤuen 

n auff einmaßl 
hen? 

/ ſo legt ſich 
Meiß / 
odes⸗Schweiß! 
was wird doch 
Erden 
eit noch endlich 


die Regierung 
cbt / 

ohl warumbs 
bicht / 

fein Geſchicke / 


JE. 


ß ich wande⸗ 
ein CZertz bey 
irchte. 


'ARIA 
iſe mir den Weg zum Leben 
I diurc das finſtre Todes⸗ hal. 

Leite mich mit deiner Hand 
In das rechte Vaterland. 
Da will ich dein Lob erheben / 

Und nach ausgeſtandner Ovaal 


Deinem Pahmen Shre geben. 
Recitat. h 
Allweiſer GOtt! 
Dein Wort war jederzeit 
Der Ancker meines Troſts und der Zufriedenheit. 
Wolt manche Noth a 

Mich faſt zur Erden beugen; 

So hielte mir | 

Dein Mund die Worte fir: 

Ich will dich unterweiſen und dir die Wege zeigen 

Diß Wort war meines Hertzens Freud und Troſt. 
Und bey dem Einigen halt du mich auch erhalten 
Nun hab ich wohl gelooſft. En 
Stach manche Hitze mich in dieſet Jammer⸗Huͤtte; 
So merckt ich doch auff jedem Schrit und Tritte: 88 
Der Meg des HErrn ſey eitel Guͤtte 

Auch dieſes konte mir den Kummer nun verfülen: 

Es wuͤrde mir der Tod enn 
Auch in der Sterbens Noth 

Den Weg zum Himmel nicht verſchluͤſſen. 

So geh ich denn getroſt und Freuden⸗ voll 

Auff meine Grube zu: u‘ 


Pf. 32. v. B. 
Jer. Is. v. id. 9 


Pl. 25. v. 19. 


Kein Kind! Gellebtes Kind! Ihr Rreunde! bet Wehl 3 


Und goͤnnet mir die Run. 1 

ee 

Ein Weg geht unter Sturm und Wellen 

Nun nach des Himmels Hafen zu. 

Eeſus wird nicht von mir welchen / 

x Bald werd ich den Port erreichen / 
Und die erwünſchte füfe Ruß. Da Capo, 

CHORAL 


Yo3ebinihdonhfodersih frog 
aß mein Schah it das A und O Kc. 


AN J 


Nach 


Nach der Beich cu⸗Bredi af. Oba 
CAN ſeelten 
Frfallt R SR Mk bin jener Erden da 
J. Mein Geiſt bewohnt ein ander Hauß. 
Hier kan ich nicht geſtoͤhret werden / 
Drumb wuͤnſch ich mir auch nicht hinauß. 
Und wenn die Welt gleich viel verſpricht; 
So iſt doch alles voll Beſchwerden 
=> Und keine SETELMRUNG nicht. 


G Ottlob! Ich habe überwunden 

Und die gewuͤnſchte SEELENRUN gefunden. 

Vor das / woran ich mich ergoͤtze Hoch- 
Naͤhm ich nicht aller Welt Vergnuͤgung / Ehr und Schaͤtze. 

Gehab dich demnach wohl! Geliebte Bater⸗Stadt! 

Ach Thorn! Zerſcheltes Thorn! 

Das in und aͤußer lich ſo viele B ruͤche hat 

3 ie MNenſchen Witz und Hand noch ncht ergaͤntzen kan! 

Ott ſeh dich wiederumb mit Gnaden Fugen an. 

Damm wendelh mich zudir Beſammte Bürgerſchafft! 

Die ich nach Vatet⸗Art recht hertzlich hab geliebet 
And wiſſentlich zu keiner zeit betruͤbet. 

Dein Wohlſtand müß auffs neu hinwieder grunen / bluͤhen 
Und allen Nahrungs⸗Safft | 
Nebſt Wachschum an ſich ziehen / ME 
Mein Kind! empfehl ih BOTT und guter Freunde Tran / 

Und daß nun hoffentlich wohl nichts mehr übrig fey ; 

Dil ich die SEE LEN⸗RllH nicht länger unterbrechen: 

Ich wuͤnſch Euch alleſamtim Himmel hier zu ſprechen. 
n 


Aſſetuns bier HUETTEN bauen 
05 In dem Himmel iſt gut ſeyn! 


wie tan manſich erfreun / EEE 
Wenn uns an der JEſus⸗Bruſt 
Labet lauter Himmels⸗Luſt Gedruckt 
Und kan feinen Ott anſchauen. 


Laſſet uns pier HUFTTEN bauen 
In dem Wimme Mt aut ſeyn. 


